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Zweites Blatt.

Ein Bote des Chriſtkinds .
Eine Weihnachtsgeſchichte von Etmar Weidrod .

( Nachdruck verboten . )

( Fortſetzung . )
Er nahm das Alles mit in den Wald und brach dort mit

großer Muhe einen Zweig ab , den er in eine mitgebrachte alte
Flaſche ſteckte und mi dem Flittergolde und den bunten
Wachslichtern ſchmückte . Es war ein Glück , daß der Regen
aufgehört hatte , denn Friedel brachte eine lange Zeit im Walde
zu , mit ſeinem Bäumchen beſchäftigt .

Ueber alles Erwarten gut gelang ſein kühner Plan ; un⸗
hemerkt konnte er in den Park , unbemerkt über die ſteinerne
Terraſſe in die hochgewölbte , öde Vorhalle gelangen . Dort
mußte er ſich aber eines ſeiner Kerzchen anzünden , denn es
war ſtockfinſter im Hauſe und mit geſteigertem Herzklopfen
ſchlich er an den dunklen Oelgemälden vorbei die breite Treppe
hinauf . Oben angekommen , horchte er lang , ob er kein Ge⸗
räuſch böre , kein Licht ſähe ; er hörte aber Nichts , als das
Brauſen des Windes und ſah nirgends einen hellen Schein .
Da öffuete er leiſe eine Thür und trat in ein Zimmer . Es
war das ehemalige Wohnzimmer der verſtorbenen Gröfin .

Der Graf ſaß immer noch im Dunkeln in ſeinem Arbeits⸗
zimmer . Da gewahrte er plötlich einen ſchwachen Lichtſchein ,
der aus dem Schlüſſelloche der Thür des Nebenzimmers zu
ibm drang . Erſt glaubte ex an eine Täuſchung , die ſeine durch
die Erinnerungen des Chriſtabends zu lebhaft erregte Phantaſie
ihm vorſpiegele ; als er aber auch leiſe Schritte und dann das
O ffnen und Schließen einer Thür vernahm , kam ihm ein
ganz anderer Gedanke : Diebe ! .. . . Diebe , die ihn gleich
allen anderen Leuten mit Vorbereitungen zum Weihnachtsfeſte
beſchäftigt glaubten und die dunkle , ſtürmiſche Nacht benutzen
wollten , um uhn zu beſteblen . Er ſprang auf , riß ſeinen ge⸗
ladenen Revolver von der Wand und eilte , da er die Schritte
jetzt im Gange hörte , dorthin .

gWer iſt hier ?“ rief er .
Friedel , der im Dunkeln die Treppe nicht wieder finden

konnte , blieb erſchrocken ſtehen und gab keine Antwort .
Antwort , oder ich ſchieße ! “ rief der Graf und da

Friedel nun auf ' s Gerathewohl vorwärts lief , ſo ſchoß er in
der Richtung , wo er die Schritte börte . Der Knall des
Schuſſes und ein leiſer Aufſchrei ertönten gleichzeitig ; der
Graf hörte das Geräuſch eines Falles und dann den kläg⸗

1 lanmernden Ausruf einer Kinderſtimme : „ Ich blute !
ute ! “

Der Graf erſchrack , als er börte , daß es ein Kind war .
Er rief nach Licht , aber die alte Dienerin hatte im Keller zu
ſchaffen und börte ihn nicht . Da taſtete er ſich zu der Stelle
bin , wo er das Kind weinen und webklagen börte , nahm es
in die Arme und ſchritt auf das Zimmer zu , wo er noch
immer den Lichtſchimmer ſah .

Beim Eintreten aber blieb er wie ang⸗wurzelt ſtehen :
da ſtand auf dem Tiſch mit dem Büchergeſtell ein brennendes
Chriſtbäumchen ! . . . Freilich nur ein kleiner Zweig , aber
er verbreitete doch Tannenduft , es war doch
Weihnachten ! . . Ach , nun merkte der Graf, was die ver⸗
meintlichen Diebe da ' rin gethan batten ! Aber er hatte
weder Zeit noch Ruhe , darüber nachzudenken .

— „ Lina ! “ wimmerte das verwundete Kind , „ Lina , ich
blute ! “ .. Dann verlor es das Bewußtſein .

Der Graf legte es auf das Sopha nieder und ſtarrte
rathlos in das todtenblaſſe , zarte Geſichtchen und auf ſeine
eigenen , blutigen Hände ; dann wieder irrten ſeine Blicke auf
das Bäumchen , auf die beſcheerten Gegenſtände und auf den

5 55 der auf dem Tiſche lag und auf dem mit großen ,
teifen , kindlichen Buchſtaben die Worte ſtanden : „ Dies dat

das Chrinindchen dem Herrn Graſen beſcheert , damit er nicht
ſo traurig ſein ſoll . “

— „ Großer Gott ! was habe ich gethan ! “ ſchrie er auf ,
das Geſicht mit den Händen bedeckend .

Haſtia ſuchte er das Friedel zu entkleiden , um ihn zu
unterſuchen , als er aber ſah , wie das Blut die dünnen , ärm⸗
lichen Kleider des armen Kindes bereits zu tränken begann ,
zitterten ſeine Hände ſo , daß er unfähig war , ſeine Abſicht
auszuführen . Wieder rief und ſchellte er nach der Dienerin ,
aber umſonſt .

Da ergriff er das bewußtloſe Kind , hüllte es in eine von
einem Seitentiſchchen geriſſene weiche Pluſchdecke und eilte
mit ihm , ſo ſchnell er es im Dunkeln konnte , die Treppe
hinab , aus dem Hauſe , durch den Park , auf die Vandſtraße,
die in das Dorf führte . Er mußte in ' s Dorf , mußte Hülfe
ſuchen — wenn es nur nicht ſchon zu ſpät war !

Der Weg zum Dorfe war weit , und während der Graf
zuf demſelben dapin eilte , wirbelten in ſeinem Hirne die Ge⸗
danken wirr durcheinander . Er wußte nicht , wer das Kind
war , wo ſeine Eltern wohnten ; er würde es zu fremden
Seuten bringen müſſen , und wie würden ihn die empfangen ?
„ . Er wußte es ja , wie es um das Mitleid der Menſchen
beſtellt war !

„ Was geht uns das fremde Kind an ? Wenn Sie es
geſchoſſen haben , ſo verpflegen Sie es auch oder bringen Sie
es zu ſeinen Eltern . “ So würden die Leute reden und er
würde von Haus zu Haus laufen müſſen , bis er die Eltern
fände ; was kümmerte es die fremden Menſchen , ob er ſich
dalb todt ängſtigte , ob ſich das Kind verblutete ! . . Sie
wollten ihre Weihnachten ungeſtört feiern ! . . . Und die
Eltern ? Wie würden ihn die mit Vorwürfen und Schmäh⸗
ungen übertzäufen ! Ach , das that nichts , wenn er nur
das Kind nicht getödtet hatte ! Er hatte ſchon viel ſchuld⸗
loſes Blut fließen ſehen , aber noch nie welches vergoſſen , ſchon
manche Qual erduldet , aber noch nie die eines brennenden

eines Gefühles des Abſcheues vor der
enen * 0

Geleſeuſte und verhreitetſte Zeitung in Mannheim und Amgebnng.

Endlich erreichte er das Dorf . Am Eingange desſelben
lag ein größeres Geböft und die Fenſter des einſtöckigen
Wohnhauſes waren bell beleuchtet . Der Graf eilte durch den
Hof , unbekümmert um den lärmenden Empfang , den ihm
ein raſſelnd aus einem Schuppen hervorſpringender Ketten⸗
hund bereitete ; er öffnete die nur eingeklinkte Hausthür und
trat , ohne anzuklopfen , in die Wobnſtube , in der die Bauern⸗
familie bei der Abendmahlzeit ſaß . Ein Chriſtbaum ſtand ,
bereits ausgelöſcht , in einer mit Tonnenzweigen und Immer⸗
arün ausgeſchmückten Ecke der Stube , an der Hauptwand
war , mit großen Buchſtaben auf rotbhes Papier gedruckt , der
Weihngchtsaruß der Engel angebracht . Wenn ein Geſpenſt
plötzlich vor ihnen erſchienen wäre , die Leute hätten nicht
beftiger auffahren können , als ſie es thaten , als ſie den
Grafen in die Stube treten ſahen . Die Kinder riſſen die
Augen , die Knechte und Mägde den Mund weit auf , die
Bäuerin ließ den Löffel fallen . Nur der Bauer hatte ſich
ſchnell gefaßt und ſagte , ſich erhebend :

„ Willkommen in meinem Hauſe , gnädiger Herr , und
eine geſegnete Weihnacht ! “

Der Graf , der ſich kaum mehr auf den Füßen halten
0 reichte ihm ſtumm , mit bittendem Blicke das blutende

ind .
„ O weh , der Friedel ! “ rief der Bauer , ſchnell dana

greifend . „ Was iſt Dir denn geſchehen, Du armer Wurm !
Ich olaube gar der Junge blutet ! . .

„ Und der Herr Graf auch ! “ ſagte die Bäuerin , eilig
aufſtegend , „die Kleider ſind voll Blulflecken ! “

„ Nein , nein “ , ſagte der Graf gepreßt , „ das iſt von dem
Kleinen ... Kennt Ihr das Kind ? . . “

„ Gewiß , gnädiger Herr “ , erwiderte der Bauer ; „ es iſt
ein armes elternloſes Bübchen . . . Schnell , Crescenz , ziehe
es aus und lege es ins große Bett . . . Und Sie , Herr
Graf , nehmen Sie einen tüchtigen Schluck Schnaps ; Crescenz ,
von dem grünen , ſtarken . .. Sie ſehen übel aus , Herr Graf . “

„ Es iſt mir etwas Entſetzliches geſchehen ! “ flüſterte der
Graf . „ Ich habe dies arme , unſchuldige Kind mit meinem
Revolver verwundet ! “

„Hilf Himmel ! “ rief der Bauer erſchrocken . „ Und ſteckt
die Kugel noch drn ? “

„ Ich weiß nicht .
wunden zu behandeln . “

„ Auf ſolche verſtehe ich mich auch nicht “ , ſagte der Bauer ,
»obaleich ich auch ſchon Pulver gerochen habe . „ Ja , wenn
es ein Schnitt mit der Sichel wäre , ich wüßte ſchon Beſcheid .
Bernhard, “ rief er ſeinem Sohne zu , „ lauf in die Stadt und
hol ' den Herrn Doktor . “

„ In die Stadt ? “ ſagte der Graf,,das iſt aber mindeſtens
eine Stunde Wegs ! “

„ Ja freilich , ſo weit iſt ' s. Aber ſeien Sie ruhig , der
Junge kann ſchnell laufen . Bernhard , zieh die Holzſchuh aus
und lauf ſo ſchnell Du kannſt , daß der gnädige Herr nicht
ſo lang in Angſt ſitzt . “ 5

So hatte es der Graf nicht gemeint , nicht an ſich hatte
er dabei gedacht , ſondern , daz der Junge ſich weigern würde ,
bei Nacht und Sturm in die ſo weit entfernte Stadt zu
laufen ; an eine ſolche Möglichkeit ſchien aber der Bauer gar
nicht zu denken und Bernhard zog Holzſchuhe und Strümpfe
aus und lief leichtfützig davon .

„Malthias , geh ' und ruf ' die Lina , ſie wird wohl im
Pfarrhauſe ſein, “ befahl jetzt der Bauer ſeinem zweiten Sohn .
„ Und die Frau Pfarrerin möcht ' ſo gütig ſein und auch mit⸗
kommen und Verbandzeug mitbringen . “

Mittlerweile hatte die Bäuerin Friedel ausgezogen , das
aus einer Wunde im Oberarm fließende Blut geſtillt und
mit großer Mühe das Kind zum Bewußtſein zurückgebracht .
Der Graf hatte ſich auf einen Holzſchemel geſetzt , der unter
dem Chbriſtbaume ſtand und ſeltſame Gefühle beſchlichen in
wohlthuender Weiſe ſein Herz , als er zuſah , wie die ganze
Familie ſich um das arme , fremde Kind bekümmerte und be⸗
mühte , und wie er ſelbſt nicht etwa der Gegenſtand unzarter
Neugier , ſondern der Rückſicht und Ehrfurcht war .

( Schluß folgt . )

Literariſches .
Die aus dem Verlage von K. Thienemann in

Stuttgart bervorgehenden mehrfach erwähnten FJugend⸗
ſchriften erfreuen ſich einer beſtändig wachſenden Beliebt⸗
heit . Unterhaltung und Belehrung gehen in ſchönſter Weiſe
Hand in Hand . Selbſt für die kleineren Kinderſchriften gilt
das . So iſt Lidas Puppe , die Lebensgeſchichte einer Puppe
von ihr ſelbſt aufgezeichnet für alle kleinen Mädchen , weſche
gern mit Puppen ſpielen . Von Emma Biller ( E. Wuttke⸗
Biller ) . Mit 4 prächtigen Farbendruckbildern von C. Offter⸗
dinger . 4. Aufl . Eleg . gebdn . M. 3. Dieſe 4. Auflage des
ſo beliebten Buches iſt durch Einfügung vieler neuen Be⸗
gebenheiten bereichert worden . Eine ganze Puppenwelt mit
ihren Freuden und Leiden thut ſich vor der kindlichen Leſerin
auf und bannt ſie wie durch Zauber in den Kreis ihrer
harmloſen Lieblingsſpiele . — Illuſtrirte Naturge⸗
ſchichte für die Jugend von Hermann Wagner .
4. verb . und verm . Aufl . ( 31. bis 40. Tauſend ) . 360 Seiten
mit 258 Holzſchnitten und 306 Abbildungen auf 17 Farben⸗
tafeln nach Aquarellen von W. Hoffmann . Eleg . gebdn .
M. 6. Seit einer Reihe von Jahren hat ſich dieſe dem Be⸗
dürfniß der Jugend ſo trefflich angepaßte Naturgeſchichte in
Tauſenden von Familien eingebürgert und erſcheint jetzt , allen
Anſprüchen an ein ſolch s Buch zu genügen , in völlig neuer
Geſtalt . Der Tuxt iſt ſorgfältig durchgeſehen , auf 360 Seiten
erweitert und mit 258 Holzſchnitten illuſtrirt worden ; was
aber dieſe neue Auflage überraſchend auszeichnet , das ſind die
17 in einer Naturtreue und Schönheit ausgeführten Farben⸗
tafeln , wie man ſie ſelbſt in theuern wiſſenſchaftlichen Werken
nicht leicht antrifft . So iſt mit dem wirkungsvollen Einband
ein ſtattliches , preiswürdiges Werk entſtanden , an dem die
wißbegierige , bilderfroge Jugend gewiß ihre helle Freude

Ich verſtehe mich nicht darauf , Schuß⸗

Freitag 23 . Dezember 1892 .

haben wird . — Spannend ſind folgende für die Jugend be⸗
arbeitete Erzählungen : „ Die Jagd des weißen Roſſes “ von
O. Hoffmann , deſſen Schauplatz Mexiko iſt , „ Heimathlos “
nach dem Roman : sans famille bon Malot , 2 von O. Hoff⸗
mann bearbeitete , das Eine „ Sigismund Rüſtig “ eine
Robinſonade nach Marryat , das andere nach Bulwer „ Die
letzten Tage von Pompeji “ , ein äußerſt lebensvolles Gemälde
der alten , intereſſanten Stadt und ihrer Bewohner , die durch
die in der Neuzeit gemachten Ausgrabungen in unſeren
Intereſſenkreis gerückt iſt . — Wir wollen nicht un⸗
erwähnt laſſen , mit welcher Sorgfalt die Thienemannſchen
Jugendſchriften auf Reinheit des ſprachlichen Aus drucks
abelen nehmen und damit auch der Schule in die Hände
arbeiten .

Carl Baron Torreſani , gegenwärtig wohl einer
der beliebteſten öſterreichiſchen Schriftſteller , veröffentlicht noch
vor Weihnachten einen neuen Roman unter dem Titel
„ Oberlicht “ Ein Wiener Künſtlerroman . „ Oberlicht “ wird
wie alle bisherigen Romane Torreſani ' s bei E. Pierſon in
Dresden und Leipzig erſcheinen .

Aneßbuch von ZMaunheim
für 1893

iſt ſoeben erſchienen und in unterzeichnetem Verlage wie
ſeither zum Preiſe von M . . 50 zu haben .

Erſte Mannheimer Aypographiſche⸗Anſtalt

E6, 2 Wendling Dr. Haas & Co. E6, 2.

Habe mich hier zur Ausübung der augen -
ärztlichen Praxis niedergelassen . 58884

Sprechstunden täglich: Sarnaszegesz-a Unr
An Sonn -u. Feiertagen nur Vorm . 10 —12 Uhr.

Dr. med . O. B . Mayer ,
Augenarzt D 3 Nr . 1, II . Stock

trüher Assistent an der Augenklinik des Herrn
Geh , Dr . A. Weber in Darmstadt und an der

Kölner Augenheilanstalt .
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C General⸗Anzeiger .
— — — — — — — e eeee Ae Sorten Toſlettenfeife 5079 ,

% Weine u. Spiritnoſenn „ Naer eggenefen - 25
[ per Flaſche 70 mandelkleie( Champagner ) 8 5 per Doſe 80 Pf

2

2 8 Pfg. b db 1 und 1 Mark . 4
—5 empfiehlt 3 empfehle:

0 1 1
8

Ds auf die Feiertage 22 Reizende Odeurkäfihen a er d Nu 3
5 — 5 in beſten Qualitäten 2 2 85 0 i . 0 5pfn 40 Pf .

2 0
1S

3
4 N 5 — 22 Leine Foilette⸗Seifen uad geeen JeoeIer

2 on 4 it — 9 5Sulob Skernheimer ene
—— — Fruchtmarkt 2 882 1

0 e e h. 2* 8 8 iederfinder .
— 5 80 1 r , nan Gaſchenk ar machen .

Kein Schirm kann verloren gehenE 4 , 17 . E 4 , 17 . — Kleiderbürſten Sne Pfennig 1 5 Mark ver J ‚cht 0 en .

Telephon No. 37 .
2

5 5 Zahnbürſten gfe deael,
band⸗ u. 2 8

5 Waeee
— 53926 8 335 400 100

S S 2 212 aſchenkümme , aſchlappen u. Waſchhandſchnhe ,

( Marcipan , B 17 0 5 Ferner empfehle ? Waſch⸗un Bade⸗Schwämme 8 2

HKKB d˙ Mannheimer Hlut. & Schirmbazar
2 2 7 ämme medieini N 0 2 2

Feinste Honi - Lebkuchen 88 puge , Wagen⸗ u. Fabrik Schwänee , Skuc lp⸗ N 1 , 1 .
0 Heltze eeee

2
3 2

80 5 Rabatt Feüſterleder von 20 ig. an bis 3 Mart 25 2 doessessesesesssssssale Sorten Confecte, Chocolade, : 7 e d aene Mannßeims gräßtes Crediihaus
Cacao van Houten und Gaedke , 2 * 2 8 Ii mann N 0⁰ Nachf„ Quatram 0 11 ? 0Punſch⸗Eſenze und Liquenrs ee

2
von J . W . Dieffenbach eupfiehlt dsese 2 Oltvenplfeife aehpterderlage n 5

Daus der deutſchen Fenſterleder und Apels 2 8

E 5 8. P . Freyseng , E 258. 2 Colonie Heifa girkenbalſam . 2
95 7 Fam Carmelgebirge .

Srelteeh⸗ 1 . 81
6 * 7 0 53366Weihnachts Augſtellung. Seeeeee Mund- und Zahnwaſſer . es

— PPpPPpfcc· /

0 3,. Hans Eichelsdörfer 03 , .
„* — 0

Japaniſche und Chineſiſche Artikel . ſſi Weihnachts⸗Auspelung
Grosse Auswahl 0 der

in Ofenſchirme ( Paravents ) , alten und 0 9. Dieter woen guchhand uug 7
neuen Broncen , Porzellau ( ganze Services Lauf) 118˖Granz Herten⸗ und damen⸗Garderobe , Kleiderſoffe zt .Vaſen ꝛe. ꝛc. ) 52791 0C 1, 9 . 5

Grobes Seder
FF

1oGhocolade 0 86210 Sοοοοοοοο οοοοοοe
Marquis , Sarotti , Badenia , Suchard .

Weihnachts⸗Deſſert, Marzipan nt. it .
Viele Neuheiten für Puppenküchen und

Kaufläden .

Prachtwerken , 7

ikern ,
Lüdtener Weihnachta⸗Ausſtellung .
Bilderbüchern ,
Atlanten ,

Teufs Franr -
Steinbankasten ete .

auswabisendungen
stehen gerne 2u O 2, 2, Faradeplatz O 2, 2

I

wacte

Gnled den Reichhaltiges- Katalog eichhaltiges Lager inalle Sorten Backwaaren , Kaffee⸗ und Theege⸗ 11 Suuufr . Weihnachr

bäck , Confekt , Deſſertſtücke , Kuchen u . Torten EFEFF — — Porzellan , Criſtall , Majolica ꝛc .
I . Qnalität Honiglebk d lbrod . 555 .iche We een 1 1 5 52105 Taſel - Calé - Trink⸗ ＋ Dessertservice .

Dekorations⸗Gegenſtände für Büffets und Speiſezimmer .

192—5

Bäckerei und Conditorej
J3 , 35 Friedrich Mack J 3, 35

empfiehlt

FFFCCCC( ( ( ( ( ( ( ( T0T0T0TPTGTGTGTbTbTbTbT
„ „ Kupfer , Niekel , Bronce .

9 * 24 2 Npg 5Berger' s Conditorei & Cale F . Göohring . Petroleumlampen ,Beſtecke , Chriſtofle
C3 , 24 , vis - - vis dem Theater C 3, 24 l , u A N N H 1 1 M. Eebe den Figuren und Servite der Hal. Sächſiſchen

Hannheim Kacpalige Sl Vorzellau⸗Hauufactur Meißen. ee

fr1
feinſtes Königsberger und Lübecker Marzipan , in den
feinſten Deſſins und Geſchmack, reiche Auswahl in allen Sorten
Mandeln Lonfect , Bnttergebackenes , Auflauf u. Schaum⸗ Neue Damen⸗ und Kinderblouſen, neue Damen⸗
Confect für den Chriſtbaum , Bonbonbiere u. Atrappen .

Cröme Imperiale,
Diverſe Weine & Punſch⸗Eſſenzen . Und Kinderröcke empfiehlt 46567

422
feinster Tafel-Liqueur

Als Spezialitäten empfehle zugleich J . J . Quilling , 0D l, 2 . 9 2 55
41

erfunden und deſtillirt von
Warme Poudings &Crémes e Koln.

ſowie iglich fe i

täglich friſche Fleiſchpaſtetchen. Prima ſtückreichen Ofenbrand J deßt,Feald 30 tdener wis ehis ſeangz.
sische Chartreuse oder Bénédiotine .

Keine Nachahmung ,
aber nach der bekannt gemachten Analhſe
des vereidigten Gerichts⸗Chemikers Herrn Dr .

ee
Ltsiener

Zu gütigem Beſuch ladet freundlichſt ei

barl Berger, hg 6 3. N. Ruhrkohlen
( Gaſtzimmer )

gewaſchene und geſtebte Außkohlen, 7 er Fanenee 6275 15 a Naa 188775 7275 . ͤ 8
93 8 0 ei 2E 5, 6 Gtſchäfts⸗Eröffnung. E 5, 6. deutsche u . englische AnthracitkohlenI e eeiene 0

3 5 0 mich ergebenſt anzuzeigen , daß ſch morgen Waee direct aus dem Schiffe , ferner 40966 Detailpreis für ganz Deutſchland :. c. ein 375⁴
4 — / , Mk. . 25 ½, Mk. . 50 per ¼Braunkohlenbriquettes , Mirür I d enageen el i anp eeſl. Anfrag⸗dſe nachſe Jeneäckerei - & Conditoreiwaarengeschäft Ia . Bündelholzverbunden mit Caffee, , Thee⸗ und Chocoladeausſchank liefert zu billigſten Preiſen .eröffnen werde .

1 . reichhaltiges Lager in Wei h⸗ 0 8. 9 Alex Osterhaus 0 8. 9
Empfehle ſeparates Nebenzimmer für Damen und wird es

ſteis mein Beſtreben ſein , meinen verehrten Kunden mit nur Telephon Nr. 134 .

ſtelle mit
Wiederverkäufern günſt . Verkaufsbedingungen .

Alle Nachahmungen dieſes geſetzlich geſchützten Ligueurs
werden gerichtlich verfolgt .

Alex Frank , Köln a . Rh . , 14 Georgsplatz .
Deſtillation feinſter Liqueure und Punſch⸗Eſſenzen , Import und

Großhandlung ansländ . Spirituoſen und Weine.
prima friſcher Waare zu bedienen .

R . Fehnter . —
ttt Engliſche und Deutſche

FFPFPF
— — Authracit Außkahlen “

1 Kufruf
Hauptversandtstelle . nur beſte Qualität — rein abgeſtebte Waare — aus den

Täglich zum billigſten Tagespreis liefert 58503 renommirteſten Zechen, für Amerikaner Oefen vorzüglich an lle Vereine Mannheims l . Amgegend .Schellſiſche , Kabliau und Schollen , geeignet und empfohlen , liefert zu billigſten Tagespreiſen in ee ee ee ee eeeeegwie Häringe, Stockſiſche , Sardinen , Kieler Sprotten , ſuße d illi ſchäftli11828 Brathückinge , überhaupt ſämmtliche die Holz⸗ u . Kohlenhandlung von 55 0 Arißſel zn Aperg be Neeſe Veran⸗n Fiſ 5

chdertandt engres Geſchäßt vo F . Ehmann , Sports⸗ und Vereinsgeſchäft ,
Jos , Mand , Köln , Altes Ufer 23. I 7, Jac . Hoch I7 . 88 3 , 12 ( Naue Schlange ) .

e Telephon No . 438 . 41309



—

—

General⸗Anzeiger . 8. Sette .

Ausverkauf .
H 2 , 18 . H2 , 18 .

Mein Geſundheitszuſtand nöthigt mich , eine Zeit lang dem
Geſchäfte fern zu bleiben .

Setze daher einen Theil meines Waarenlagers dem Aus⸗

8

Wie alljährlich verkaufe bis Weihnachten

lace - Handschuhe , ſchwarzund furbig,
in vorzüglicher Qualität zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen .

Beſonders empfehle eine Parthie von : 53573 verkaufe aus :
—5 „ „ 2 5 8 5 Eine größere Parthie Hemdenflanelle ,100 Dhd. ſcwarze Ziegenleder⸗Haudſchuhe für Dameu, Rockflanelle , wollene und halbwollene
85 8 Kuopf Mark 150 . Kleiderflanelle , Bettzeuge , Baumwoll⸗
8 : 5

zeuge , Tiſch⸗ und Handtuch⸗Gebild ,4 5 „ . 50 .

Herren⸗Handſchuhe , doppelt genäht , in farbig 4 Mk . . — pro Paar .
rößte Auswahl in eleganten Winterhandſchuhen , Cravatten , Hoſenträgern .

Sämmtliche Waaren ſind nur in guter Qualität und daher1, 1. IR . Reinglass , D 5 1. 5 einem geehrten Publikum beſonders zu empfehlen . 52178

Um auſch bis Neujahr geſtattet . 5 I 2,18 KarlI Horch I2 , 18
Vitte genau auf meine Firma zu achten .

Leinen u . Halblein . in 6⸗ u . 12/4 br . ,
baumwoll . Betttücher ꝛc. ꝛc.

Schönſte Auswahl zu

Weihnachts⸗Geſchenken

Beleuchtungs⸗Gegenſtänden :
Lüſter , Ampeln

Hänge⸗ und Tiſchlampen ꝛe.

für Gas , Petroleum und elektr . Licht .
Bade⸗Einrichtung mit Heizofen .

Badewannen in allen Größen .
Cloſetſtühle , Waſchtiſche ꝛc.

Ferner empfehle : 53811

Neueste Intensiv - Beleuchtung
Patent Kindermann , billigſte Lampe .

Aenheit : „Meteor“⸗Regenerativ⸗Gaslampe
für Kleinconſum , dauerhafte Conſtruction , ſparſamſte ,

vorzüglichſte Beleuchtung .

[ Carl Wagner , F 5, 4
Gas⸗ und Waſſer⸗Anlagen .

Schöne Weihnachtsgeſchenke
bietet mein reichhaltiges , in allen Preislagen aſſortirtes Lager in

neuen Parfumes ,
Parfumes - Kästehen und Sachets

ſin feinen bis hochfeinen deutſchen , echt franzöſiſch und engliſchen

Fabrikaten.
Toiletten⸗Seifen in ſchoͤnen Cartons ,

oilettenkasten , Reiserollen und Necessaires ,
ſo wie alle zugehörigen Toflettengegenſtände als : Haar⸗ , Kleider⸗ ,
Zahn⸗ und Nagelbürſten , Garnituren in Bürſten und

Kämmen in Schildplatt , Elfenbein und ſchöne Imitationen .
Ztheiligen . Toiletten⸗Spiegel , Zerſteuber , Flaconkäſtchen ,

[ [ Puderdoſen , Brennlampen u. Eiſen , Handſchuhkaſten
und diverſe kleine Gegenſtände .

Das Neueſte in : Pfeilen , ſpan . Kämmchen , Reife und
Nadeln in Schlidplatt und Imitationen ꝛc. 53688

Emil Schröder , E 3, 15 .
acſef

fesſer Austpemtauf.
Gummi - Puppen in allen Preislagen und Größen .
Gummi “ - Soldaten⸗ , Figuren , ⸗Thiere und Bälle ,
Gummi - Kragen,⸗Manſchetten,⸗Vorhemden,⸗Cravatten
Gummi - Schuhe , ⸗Stiefel und ⸗Hoſeuträger ,
Gummi - - Neceſſatres,⸗Schwammtaſchen⸗ . ⸗Reiſekiſſen ,

Während der Monate

Dezember und Januar
wird überall bekanntlich

das meiste Gasa
verkonſumirt und ſind daher die Rechnungsbeträge für dieſe Zeitperiode die allerhöchſten des

ganzen Jahres .

VUm mindestens die Hälfte
kann jeder Gaskonſument ſeine bisherigen Beleuchtungskoſten reduziren d. 9.

viel Geld ſparen .
wenn er ſich noch rechtzeitig die alten Brenner abſchrauben und ſeine Lampen mit dem neuen

Intensiv - Gas - Glühlicht
Patent Dr . Auer

inſtalliren läßt

Daß Intenftp⸗Gasglühlicht it 3 mal heller als gewöhnliche Gasflammen und
Inal heller als electriſches Glühlicht.

—Aleber 1500 Stüch
ſind in den letzten 6 Wochen allein am hieſigen Platz aufgeſetzt worden , wohl der deutlichſte Be⸗
weis für die Vorzüglichkeit und Anerkennung , welche ſich dieſes Beleuchtungsſyſtem wegen ſeiner
ökonomiſchen und ſanitären Vortheile erfreut . 53808

Jede weitere Auskunft ertheilt gerne

L 3, 3. Wiln . Printz J 3. 3.

Telephon Generalvertreter Telephon
Nr . 768 . Mannheim . Nr . 768 .

Wegen Aufgabe der betr . Artikel werden ſolche zu

jedem annehmbaren Preis

abgegeben und zwar : 58107

Für Kinder :
D 1 No , à , Paradeplatz

empflehlt als praktische Geschenke :
hummi - Thürvorlagen , ⸗Läufer⸗ und⸗Wärmflaſchen , oravatten Foulards Havelocks
Gummi - Schürze für Frauen, Lederſchürze f. Kinder, ( ragen Handschuhe Lollene Westen Schürzchen , Hemdchen geſtrickte Kittelchen , Schlawer⸗

8 5 5 Manchetten Hosenträger Sohirme chen , Corſettchen , Tragkleidchen , Steckkiſſen u. ſ . w.
Gummi, - Friſir⸗ , Taſchen und ⸗Kinderkämme 5 9N

Manchettenknöpfe Hausschuhe Stöcke . Für Frauen und Mädchen :
Hemden , Hoſen , Unterröcke ( in Shirtings u. Piquée ) , Bett⸗
jacken , Taſchentücher , eine Parthie einzelner Frauen⸗
hemden von Reiſekollectionen , ( darunter Modelle zu M. 12

bis M. Is das Stück ) u. ſ. w.

Für Herren :
Arbeits⸗ und eine Parthie weiße und farbige Cretonne⸗

Hemden , leinene Hemden und Hoſen ( Kneipp ) , Socken ,
Cravatten , Blouſen u . ſ . w.

Für die Haushaltung :
1000 Reſte Schürzzeug von —6 Meter , 500 Neſte
Glatt⸗ und Flock Piqus von 2 Meter an , Tiſchdecken ,
Servietten , Leinen , Baumwollflauelle u. ſ. w. u. ſ . w.

Günſtigſte Gelegenheit für Geſchenke
und Wiederverkänfer .

Zugleich geſtatte ich mir , zu bemerken , daß ich nach wie vot
Herren und Damenhemden Per anfertige
und die entſprechenden Artikel weiter führe ; ebenſo verweiſe aüf
meine Annoucen betr . Betten und Möbel .

Hochachtend

Max Keller , 0 3, fl .

die Cölniſches Waſſer an
von Joh . Chr . Fochtenberger in Heilbronn ,

Feinstes und billigstes Parfüm
in Flacons à 35 , 60 , 70 und 90 Pfg .

Alleinverkauf für Mannheim bei 51226

GEBRUDER ZIPPERER ,
0 6 , 3/4 und Filiale T 5 , 14 .

Gummi - Feuerzeuge und ⸗Parfumzerſtäuber .
Als ſchönſten Schmuck für den Weih⸗

nachtsbaum abſolut unverbrennbarer 52176

Chriſtbaumſchnee !
Hill & Müller

Planken , gegenüber der Haup poſt , P 2 , 14 .

Tag - und Nachthemden .
Grosse Auswahl Reisedecken von Mark 8 bis 75 .

Als ganz hervorragend billig einen grossen Posten

Leinenbatist - Taschentücher
mit Hohlsaum , für Herren und Damen , feinste Qual.

per Dutzend Mark . 50 bis . 50 .
Bielefelder Taschentücher feinfadige Waare

per Dutzend Mark 6 50 . 72683

Baumffark & Gtiget bJeanLolter 1
22 1, 5 empfehlen als 21 , 5 Moöbelfager und Tapeziergeschäft .

Empfehle Außerdem hochfeine

Weihnachts - Geschenke mein reichballiges Lager ſondſ Etagere , Clavierſtühle ,
ihr reichhaltiges Lager in

15
Notenſtänder , Bauern⸗ ,

bemalten Kaßfee⸗ und Speiſe⸗Serviten ,
se etelster -

Waſchgarnituren ,

Näh⸗,Spiel⸗u. Nipptiſche,
Möbel 52048

Lampen, Bronzen und Majolitzen,

Schirmſtänder , Staffeleien

in jeder Preislage .

Cryſtall⸗, Crink⸗ und Oeſſert⸗Servicen,

Kiguren und Gruppen
aus der Königl . ſächſ . Porzellan⸗Manufactur Meißten .

Niederlage der prima verſilberten

Besteeke und Tafelgeräthe
von Gebr . Hepp , Pforzheim 53421

Garderobehalter ꝛc. ꝛc.
in großer Auswahl .

Herren⸗Cravatten
in reicher Auswahl 53828

zu billigen Preiſen

I 2. 1. J . Gantner . 2, 1.
Marktstrasse .



General⸗Anzeiger . Mannheim , 22 . Dezember.
Vegen Geſchäftsaufgabe Forkſehung des Ausperkaufs in :

Seidenstolfeu . Modewaaren & Besalrärüikeln
zu jedem annehmbaren Preis . 53938

D 1. I .
Gündige-Selegenbel für . Webnachts - intäuſe .

1 eeee eneee Harlsruher Haudschuhfebrik Ivilh . Elstaette

Detail - Verkauf Mannheim
N 3 , 78 . Kunststrasse . N 3 , 78 .

Grösstes Lager in : 51094

blacé-, Dänischen u. Stoffnandschuhen .

5
1892 Tfeihnachtsſest 1892 .

Empfehle meine überaus reiche Auswahl in deutſchen , engl . u. franzöſ .
FParfums , Seifen ,

— alle Arten nützlicher Toilette⸗Artikel , gefüllte
EKäſtchen , Sachets , Zerſtäuber u . ſ . w . u . ſ . w .
L in ganz reizender , zu Feſtgeſchenken geeigneter Verpackung , und in allen

e ; Preislagen . 53668
E . Erlaube mir auf meine Schaufenſter⸗Ausſtellung beſonders

aufmerkſam zu machen .

72 A . Bieger , Coiſſrur d Parfumerie⸗Geſchüft,P

2 , 13 . Planken . P 3 , 13 .

EEEED

2
Heidelbergerſtraße .

NAel Cigarren - , Stock - und Jfeifen - Lager ,
i Meerschaum - und Bernsteinwaaren ,

FRauchredquisiten
aller Art . 53318

7822HHEHEHNNH

Für Weihnachtsgeschenke ] due⸗

tempfehle ich folgende von mir nur in beſten Qualitäten geführte Artikel : Weihnachts⸗Geſchenke . SInen⸗ Reste1 Schwarze, grane und blaue Damenkleiderſtoſfe und Jamentuche. Ausverkauf
8

Schwarze Seidenzeuge , Zammete und peluche , nur deutſches Erzeugniß . pvon NikelgegenſtändenHameuröcke in Seide und Wolle, Park und Amſthlagtücher. 582411 8 85 beſtes Fabrikat ) empfiehlt 51958Abgrpaßte Irppiche , nur neur Muller , jede Größe, billigne Preiſe . Kufferbrekter 7Eüll , Guipurr⸗ u. Spachtel Vorhänge, Gnipurt-Heltdecken, wollene Porlieren , Theebretter
D 3 , 6 Nausſchließlich neue Sachen , von Mark . — bis 15 . —. Brodkörbe usſtattungs Geſchäft .

Wollene Hetl⸗ Liſch. und Reiſedetken ; Angoraftlle , Ziusleum⸗Vorlagen Anoeseeesssesesedes
und Känfer . (Beluenhorf. ) Leinene Bodentücher . Aaffte⸗ u. Fher⸗Gedeke ,

Dii
8 igdoſenSofa⸗, Commode⸗ und Seſſeldecken , Möbelſchlrifen, Fantaſiedeckchen , chter 17Clerbeger 8 Srum 3Gnipure⸗Garnituren . Caſchenkücher für Jamen , Herren⸗ u . Ainper . Küthen⸗

9 ＋ 1
Glüſer⸗, Wiſch⸗ und uutti Güher,

Versdehandlüter 115 77 A e Engegenddn ande Wübteg ,
ahnſtocherbecher — —68 . J . MI . Oiocolina C3. 9.
ele P jlaninos 2— bei 58760

75
W Weil ich ausnahmsweis ſehr billige , nur gute undCarl agner , *

dauerhafte Pianinos im Geſchäft führe , z. B. Hoflieferant
F 5. 4 Kuaus , Ackermann , Blüthner u. ſ . w. nur die erſten

Firmen . 5
Ich lade daher jeden Liebhaber höflichſt ein , meine In⸗

ſtruniente anzuſehen und ſich nicht von irgend Jemand ver⸗leiten zu lanſen ohne zuerſt meine Pianings in Qualität
und Ton probirt zu haben . Für jedes gekaufte Pian
leiſte ich 5fährige ſchriftliche Garantie und tauſche jederzeit＋ gegen ein anderes ein ; gebrauchte Inſtrumente ganz billig .

Empfehle zugleich als paſſende

Weihnachtsgeſchenke
meine probirten Violinen , Zither u. ſ. w.

AananesJoSSS888888
Sed Tischlampen 8
Hängelampen ( 8 8888 —0
T2 ,

AF . Körner AnVerkauf zu Fabrikpreisen 50564

AaaneadesAhein. Haus⸗& Küchengeräthe⸗Fabrik Schitu⸗Kabtib J . Demmer
e 1 . 4 Sughe U l. 4 e 48 .Marktſtraße gegenüber der Kirche . empfiehlt geebrten Damen

beanele en Sseeessssssesessdes
Walhnagtsgeſhru Zu Weihnachts⸗Geſchenſteneinen feinen , ſoliden

0 empfiehlt zu billigſten Preiſen—————TT. TT. ͤv
888888888888888 S ch tmrm Glacé - Handschuhe Cravatten

Laternen
6 19

5
in beſter Qua ität . größter Auswahl .

aune glnn deorde Lreche Militär Handſchuhe Rosenträeerund feinen Auswahl von von . 50 bis 6 Mark von den bill. bis zu den feinſten .

Herren - und Damen⸗ [ Winterhandsehuhe . Kragen u. Manſchetten .—
ſchirmen Militär⸗Artikel . Portemounaies .

Manſchetten⸗ , Kragen⸗ und Chemiſettknöpfe .

Kinderſchirme Gefütterte Glace⸗ , Tricot⸗ und Krimmerhandſchuhe ,
extra ſtark , enorm hillig . Mützen und Hüte .

büle geneigtes WohlwollenN 1, 5 . J . Grether N J, 5 .i

erg
„ 54 3 , 5 gegenüber dem 43 B501l

unterm Kaufhauſe . 54348Eu - gros Theater⸗Eingang En-detall F . Körner .

Blumen Razar Settel 9Größtes Lager in 8 0 „J, Seltenstrasse .
7 —5 ＋

5 Unübertroffen : Acad m. Bekleid⸗
10 5 optiſchen Gegenſtänden . Für Damen ! 1

e e Mann⸗ 98
85 gilligſte und ſolideſte Sepugsguellt geim Lit . N 3, 15 . Gründliche üldung Mk. 51578

2 85
ieee empfehlen zu paſſenden — — ͤ — Hraunkohlen⸗Srikef⸗Fabriß— Weihnachts - Geschenken . Zimmet⸗ und Salon⸗ Grube FriedrichFeldſtecher , Reiſeperſpeetige , Theatergläſer , Lilliputgläſer , ſämmtliche mit vorzüglicher Optik . 1 Hungen in Oberheſſen .auptniederlage der Fabrikate von Le Malre Paris und der Rathenower optiſchen

2Induſtrieanſtalt vormals E. Buſch . Armeelieferanten . Nathenow . kuk ! wer 4 F 8Holoſterie⸗Barometer mit nur beſten Werken in einachen wie auch reich ausgeſtatteten Holz⸗ und 0 II E U 16Metallrahmen . Barometer für Höhemeſſungen . Thermometer ſeder Art . roße Auswahl ! brltLehrreiche Unterhalungsſpiele für die reifere Jugend , wie : Inductiansapparate , Eiectrophore . 0 25 5
Electriſirmaſchinen , Dampfmaſchinen⸗ und Dampfſchiffmodelle Laterna magica , Bengaliſche 53827 Beſte und billigſte Haus⸗ undAneKatho , Schnellſeher nach Auſchütz , Grammophone nach Verliner , Schellack Fener 8 2Holz⸗ und Leder⸗platinabrennapparate . Mineralienſammlungen und einzelne Mineralien .

ündf zum Anzünd Küchenfeuerung .
wacdee e e ee enenene ber Weilnageabnne J100 Stück frei

ins
I Pf ,

0 , 2 E U. HornAmerik . Antent⸗ Gumwice Lünetten mit langem Stiel und Lorgens . aſſung BatalVerkagf 2l 8
ue el Ins raus 75 8·Einem vielſeitigen Wunſche entſprechend , haben wir uns entſchloſſen auch von nun ab

Fabrikpreisen ! bei 1000 Itück frei Ins Haus 70 Pfg. 1Photograph . - Apparate und sämmtliche Nebenapparate
per 100 Stück 41418zu führen und ſtehen wir jederzeit mit — 5 zu Dienſten . 58292 8 , 27 . Parterre. f

5
Objective , Trockenplatten , Papiere zu Originalpreiſen . Photograph . Chemicalien zun — Hauptniederlage & Comptoir

Gleichzeitig erlauben wir uns unſere Fabrik und Lager CCCC Man II heim . Aeckarvorſt . , Dammſtr. la . ,2 212 18/03 K f Beſtellungen werden auch ent⸗ egenommen im Com toir ES , 16chem . und physik . Utensilien
1 5 W b dew1 0 8 9

5 P 5 i 7 *

Billige und feſte Preiſe . Wiederverkänfer erhalten Rabatt . unz ꝛchv eeeeeeeen In Ludwigshafen bei Herren A. Münch , Colonialwaaren⸗ie Auswahlſendungen nach Auswärts 0 1
[ Hand

ung , L dwignr . am Brückenaufgang Hemshof bei Herrne 1 131 0 Wne J M. Stockmann , Colo
5

FFFCCCCC ( ( (FF ia waarenbd g. neben der Apo heke⸗
RLohnender Artikel für Wieberberkäufer .
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